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Marokko
if die Marokko Konferenz ſchreibt wie manMit Bezug P meldet die Weſtminſter Gazette daß

Algeciras herrſchende Lage nicht ſo ſehr einem Still
die n leicht als einem ſchweren Nebel durch den man nicht
ſtand a n Die zwei hauptbeteiligten Mächte verhandelten
ſehen halb der Konferenz und die Welt werde von Tag zu
außer günſtigen oder ungünſtigen Gerüchten über ihre
24 me Diplomatie gefüttert Alles ſei nichtige Spekulation
geuſſche Diplomatie die gewöhnlich frank und frei iſt
3 direkt oft rückſichtslos auf das Ziel zuſchreitet ſcheine
und al Schwierigkeiten zu haben ihre Abſichten klar zu
dieen Niemand ſcheine zu wiſſen was Deutſchland

Atlich wolle ob es wirklich großes Gewicht auf diettofrage ſelbſt lege und was es bereit wäre in dieſem
Zu anzunehmen oder ob es die Marokkofrage nur benügte
dour se faire valoir und um diplomatiſche Vorteile in
Kuropa und anderwärts zu erlangen Eine ganz ähnliche
Situation ſei auf der Berliner Konferenz zwiſchen Rußland
nd Großbritannien erſtanden und es habe einen Augenblick

Le eben wo das lange hinausgezogene Manövrieren der
Aen Mächte um die leitende Stellung die ganze Konferenz
um Scheitern zu bringen drohte Fürſt Bismarck ſei da im

entſcheidenden Augenblicke als ehrlicher Makler eingetreten
und habe eine glückliche Löſung herbeigeführt Das Gleiche
ſei jetzt in Algeciras notwendig geworden und das liberale
Abendblatt glaubt daß Präſident Rooſevelt die berufenſte
Perſönlichkeit wäre dieſe Rolle zu übernehmen Es heißt
dann weiter

Wir teilen nicht die alarmiſtiſchen Anſichten die laut
geworden ſind und die das Schlimmſte befürchten
laſſen wenn die Konferenz unverrichteter Dinge auseinander
gehen ſollte Am Vorabend eines ſolchen Ereigniſſes würde
es unſere Pflicht ſein die zerriſſenen Fäden aufzunehmen und
den Verſuch zu machen durch direkte Unterhandlungen
mit Deutſchland eine Löſung der Frage herbeizuführen
Die größere Wahrſcheinlichkeit aber iſt daß ſich die Lage
Europas wieder ruhig ausgleichen wird ſobald Rußland ſich
erholt hat Das Gleichgewicht der Mächte wird dann wieder
hergeſtellt ſein Jn der Zwiſchenzeit iſt es undenkbar daßFrankreich oder Deutſchland ſich dem ungehenren Riſiko einer
kriegeriſchen Politik oder den furchtbaren Folgen eines
Krieges für den Sieger und den Beſiegten verſchließen
würden Trotzdem iſt es im höchſten Grade wünſchenswert
daß die Konferenz nicht erfolglos verläuft nicht weil dies eine
Kriegsgefahr unmittelbar wachruft ſondern weil Frankreich
oder Deutſchland oder beide in eine Lage getrieben werden
können die ſie zu einem Schritte treiben könnte aus dem es
ſchwer ſein würde einen friedlichen Ausweg zu finden Wir
hoffen daß dies von den Delegierten in Algeciras und den
Regierungen die ſie vertreten klar verſtanden wird und daß
dadurch die größten Anſtrengungen gemacht werden um eine
Verſtändigung herbeizuführen Alle Parteien wiſſen wie die
Mächte rangiert ſind Großbritannien ſteht auf der Seite
Frankreichs und wird ſeine Verpflichtungen die aus dem
anglo franzöſiſchen Uebereinkommen fließen getreulich erfüllen
Es wünſcht ein Uebereinkommen auf gemäßigter
Grundlage und wird ſo weit als möglich ſeinen Einfluß
geltend machen um Frankreich von übermäßigen

Es iſt im Jntereſſe Englands
daß zwiſchen Frankreich und Deutſchland freundſchaftliche Be
ziehungen beſtehen Diejenigen unter uns die eine Beſſerung
der Beziehungen zwiſchen England und Deutſchland wünſchen
haben nie aufgehört zu ſagen daß dies von dem anglo franzö
ſiſchen Einverſtändnis ausgehen muß
Der Wiener Korreſpondent der Times berichtet daß

nunmehr in den wohlunterrichteten Kreiſen Wiens zugeſtanden
werde die Konferenz in Algeciras werde demnächſt aus
einandergehen ohne in einer der Hauptfragen zu einer
Snigung gelangt zu ſein Selbſtverſtändlich ſchreibt er die
huld daran einzig und allein Deutſchland zu das ſich

nicht allein mit der Obſtruktion begnügt habe Seiner Er
dung freien Spielraum laſſend verſichert er dann die
er der Times daß Kaiſer Wilhelm ſelbſt eingegriffen

und König Alfonſo durch Schmeicheleien und Drohungen
u bewegen verſucht habe ſich auf die Seite Deutſchlands
K ſchlagen dem geradeheraus geſagt wurde daß der Kaiſer
M Beſuch in Berlin nicht erwidern würde wenn die

aroktopolitik Spaniens nicht in dem von Deutſchland ge
anſchten Sinne würde Auch der Korreſpondent

Ma Times in lgeciras führt aus daß man mit der
wied totonferenz nicht weiter kommen könne man habe

Er die ganze Woche hindurch allerlei Verſuche gemacht
i die Schwierigkeiten hinweg zu kommen ohne aber

Aus ein zufriedenſtellendes Reſultat erreichen zu können
alledem ergibt ſich daß eine Preſſion auf Deutſch

verſucht werden ſoll um es zum Aufgeben ſeines
die denn ktes zu bewegen Es iſt nicht anzunehmen daß
auf ehe Regierung ihre feſte und konſequente Haltung
alte en wird England das jetzt ſo freundlich tut handelt
Gegenſaehg en Verlangen Frankreich und Deutſchland in
das S dlichkeit zu erhalten Es arbeitet offenſichtlich auf
marott eitern der Konferenz hin Es will keine Löſung des
a Zateſ den Problems ſondern hofft daß dieſe Frage in
Fran unft einen Zankapfel zwiſchen Deutſchland undwie Fauſt bilde Frankreich hat ich an England verſchrieben

wenn eg Mephiſto Es dürfte ſich eines Tages wuudern
reundſchaſte dem Nebel erwacht in den der engliſche

rauſch es verſetzt hat 4
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T Jn Hof und Perfonalnachrichten
ändiſche Slatgrammen aus Hamburg daben ſich in und aus
an Vord ter melden laſſen der Kaiſer werde am 21 April

8 von der Hamburg Amerika Linie gecharterten

ZDESDampfers Hamburg auf den die Beſatzung der Kaiſeriacht
Hohenzollern übergehe eine Mittelmeerreiſe antreten

Die Nordd Allg Zig bezeſchnet dieſe Angaben als leere
Vermutung Ueber eine Mittelmeerfahrt des Kaiſers ſtehe
nichts ſeſt

Kraf Poſadoswky ſandte an den Prorektor der Unſver
ſität Göttingen aus Anlaß des Dadbinſcheidens des Profeſſors
Dr Moritz Heyne ein Beileidstelegramm in welchem die
hervorragenden Verdienſte des Verſtorbenen um die Fortſetzung
des Deutſchen Wörterbuches der Gebrüder Grimm mit warmen
Worten anerkannt werden

Der Schriftſteller und Journaliſt Dr Karl Rennert iſt
in Berlin an den Folgen einer Lungenentzündung geſtorben
Rennert war im Jahre 1851 in Weißenfels geboren und hatte
in Halle Philologie ſtudiert Bald nach beendetem Unlverſitäts
ſtudium trat er in den Redaktionsſtab der Voſſ Ztg ein von
der er ſpäter zur Weſer Zig überging Rennert aus deſſen
dr gelegentliche Leitartikel und Jnformationen in den früheren
Jahrgängen der Saale Ztg ſtammen war zuletzt Berliner
Mitarbeiter der Weſer Zig und der Magdb Ztg

Diäten für den Reichstag
Die kommiſſaxiſchen Verhandlungen der preußiſchen Reſſorts

über den vom Reichskanzler eingebrachten Geſetzentwurf wegen
Gewährung von Anweſenheit sgeldern für die Mit
glieder des Reichstages ſind der Nordd Allg Ztg zufolge
dem Abſchluſſe nahe ſo daß in nächſter Zeit die definitive
Beſchlußfaſſung des preußiſchen Staatsminiſteriums über
den Geſetzentwurf zu erwarten ſein dürſte

Gegen die Schnlvorlage
Eine impoſante Kundgebung gegen den preußiſchen Schulgeſetz

entwurf erfolgte am Sonntag in Wiesbaden der Hauptſtadt
des Naſſauer Landes das die Segnungen der Simultanſchule
ſeit faſt hundert Jahren kennt Männer und Frauen aller frei
beitlichen Richtungen füllten den größten Saal Wiesbadens die
Walhalla bis zum letzten Winkel Unter einmütiger Zu

ſtimmung der Verſammlung ſprachen Landtagsabg Funck Frank
furt fr Vp Lehrer Kimpel Kaſſel fr Vg Dr Quäarck
Frankfurt Soz und Pr Cöſter Wiesbaden Verein für ethiſche
Kultur Zum Schluß wurde einſtimmig die Frankfurter Re
ſolution angenommen Das Zentrum hielt zu gleicher Zeit eine
Gegenverſammlung ab um ſeine Anhänger der freiheitlichen
Demonſtration fernzuhalten

Hochſchulweſen
Geſtern mittag um 12 Uhr wurde in Berlin das Muſeum

für Meereskunde ander Kgl Friedrich Wilhelms
Univerſität Georgenſtraße 34 36 feierlich eröffnet Der
Kaiſer erſchien dazu mit dem Fürſten von Monaco und
wurde empfangen von den Minlſſtern D Studt und v Tirpitz
und dem Rektor der Univerſität Profeſſor Dr Diels Der
ſtellvertretende Direktor des Mufſeums r Dr v Dry
galski hielt eine Anſprache in der er die Aufgaben und Mittel
des Muſenms und des IJnſtituts für Meereekunde darlegte Es
folgte die Vorführung einer Reihe von Lichtbildern die ſich auf
Meeresforſchung bezogen u a von der Südpol Expedition der
Gauß Rektor Profeſſor Diels brachte ein begeiſtert auf

genommenes dreifaches Hoch anf den Kaiſer aus Dann machte
der Kaiſer und der Fürſt von Monaco einen Rundgang durch
die Sammlungen nämlich die Reichs Marine Sammlung die
hiſtoriſch volks wirtſchaftliche Sammlung ozeanologiſche Sammlung
und das Jnſtrumentarium und die biologiſche und Fiſcherei
Sammlung

Kommunales

Der Lindener Schulſtreit gelangte in einer ſtark be
ſuchten allgemeinen Bürgerverſammlung zu eingehender Er
örterung Der Vorſitzende des Bürgervereins Fabrikdirektor
Thoma erläuterte den dem Konflikt zu Grunde liegenden
Sachverhalt Nachdem verſchiedene Redner geſprochen hatten
gelaugte folgende Reſolution zu einſtimmiger Annahme Die
im Lindenhof anweſende Bürgerſchaft Lindens hat mit lebhaftem
Bedauern davon Kenntnis genommen daß die Königliche
Regierung zu Hannover in das Selbſtverwaltungsrecht
ein greifen will welches Vorgehen allgemeine Entrüſtung
hervorgerufen hat und billigt die Stellungnahme des Magiſtrats
der Stadt Linden die ihm zuſtebenden und ſeit 15 Jahren aus
geübten Rechtes energiſch zu wahren Die anweſende Bürger
ſchaft ſpricht ferner unverhohlen ihr Bedauern darüber aus daß
der Stadt Linden von der Königlichen Regierung in jeder Be
ziehung ſo wenig Wohlwollen entgegengebracht wird

Politiſches
Jnfolge der letzten Sympathie Kundgebung für Dänemark

wurde 14 Hofbeſitzern in Nord Jütland der Ausweiſungs
befehl zugeſtellt

Sozialpolitik
Nachdem die Textilfabrikanten in Neumünſter

erſt Oſtern 1905 die Arbeitszeit freiwillig um eine halbe Stunde
herabgeſetzt haben lee ſie geſtern vom 1 Juli 1906 ab

e weitere halbſtündige Verkürzung eintreten zu
aſſen

Heer und Flotte
An ſeinem 80 jährigen Offiziersjubiläum zum

Generalmajor befördert wurde am Sonntag der bisherige Oberſt
irre D Philipp v Frank in Berlin der wie erinnerlich
am 30 November v J in bewundernswerter Rüſtigkeit ſeinen
100 Geburtstag feierte

Die ſtädtiſche Verwaltung von Krefeld erhielt ein
Schreiben des Generals v Biſſing mit der Nachricht daß der
Kaiſer aller Vorausſicht nach am 2 April das Düſſeldorfer
Huſarenregiment nach Krefeld geleiten werde
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57 Sitzung vom 5 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt

er undesratstiſch Graf Poſadowsky Dr Nieber
n a u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des

Geſetzentwurſs r rd die Ueberleitung von Hhpotheken des
früheren Rechts er Geſetzentwurf wird ohne Debatte
definitiv angenommen

errreennnnnnerrreeenstag den 6 März

C

werden die Spal oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Amnoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Es folgt die Jnterpellation der Abgg Gothein fr Vaa
Dr Semler ntl Pr Müller Sagan frſ Vp

Jſt dem Reichskanzler bekannt daß infolge nicht genügender
Vorbereitungen der ruſſiſchen Zoll und Eiſendahnver
waltungen weit über tauſend Eiſenbahnwaggons mit deutſchen
Ausſuhraütern die rechtzeitig von der deutſchen Grenzſtation
abgefertigt waren nicht rechtzeitig zur zollamtlichen Abfertigung
an den ruſſiſchen Grenzſtationen kommen konnten Daß in
folgedeſſen durch das Eintreten der erhöhten Zollſätze am
J März die nach den Vorſchriften der ruſſiſchen Zollver
waltung auf alle dieſe verſpäteten Sendungen Anwendung
finden ſollen den deutſchen Exporteuren ein großer Schaden
erwächſt Was gedenkt der Reichskanzler zu tun um die
deutſche Geſchäftswelt vor dieſem erheblichen Schaden zu
bewahren

Auf die Frage des Präſidenten ob und wann der Reichs
kanzler die Jnterpellation zu beantworten gedenke erwidert
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch bin bereit die Jnter
pellation ſofort zu beantworten

Das Wort zur Begründung der Jnterpellation erhält
Abg Gothein freiſ Vg Der neue Zolltarif iſt gerade zu

einer ungünſtigen Zeit in Kraft getreten Monatelang war in
Rußland der Eiſenbahnerſtreik die Häfen waren wegen des
Eiſes nicht zu beyutzen Die deutſche Zollverwaltung hat das
größte Entgegenkommen gezeigt wofür ich ihr dankbar bin
Ebenſo handelten die öſterreichiſchen und rumäniſchen Zoll
verwaltungen Ganz anders ſtand es in Rußland Seit längerer
Zeit wird über Verzögerungen an ſämtlichen Grenzpunkten ge
klagt Die deutſche Eiſenbahnverwaltung hat alles getan was
ſie konnte um dem geſteigerten Verkehr Rechnung zu tragen ſie
hat täglich drei Güter Extrazüge expediert Aber was nutzte
dies die ruſſiſche Eiſenbahnverwaltung übernahm ſie einfach
nicht Hört Hört Zeitweiſe hat ſie überhaupt nur einen
Zug expediert Hört Hörth Die ruſſiſche Eiſenbahn
verwaltung hat ſogar die Lieferungsfriſt für eilige Güter
um 10 Tage verlängert Hat ſie dies ſelbſtändig getan oder
im Einverſtändnis mit der deutſchen Verwaltung Hierin
liegt doch eine große Schädigung der Jntereſſenten zu gunſten
der ruſſiſchen Zollkaſſe Auf Beſchwerden teilte die ruſſiſche
Verwaltung vom 27 Februar mit daß das Perſonal vermehrt
werden ſollte Dies war doch der reine Hohn denn am 1 März
ſchon trat der neue Zolltarif in Kraft Die ruſſiſche Verwaltun
hat die Schuld auf die deutſchen Spediteure zu wälzen verſuch
und ſich im übrigen auf die Geſetze berufen Der Vorwurf
gegen die deutſchen Spediteure iſt abſolut haltlos Und was in
Rußland Geſetze bedeuten weiß man ja je nachdem es den

T Wie paßt werden ſie befolgt oder nicht Jedenfalls iſt bei
den Jntereſſenten der Glaube entſtanden daß es ſich bier um
ein planwäßiges Vorgehen handelt Wir wiſſen wohl daß unſex
Auswärtiges Amt ſchon Vorſtellnngen erhoben hat und haben

die Jnterpellation nur deshalb geſtellt damit Rußland gezeigt
wird daß in dieſer Sache die keine Parteifrage iſt der Reichstag
hinter ſeiner Regierung ſteht Jch lege Wert darauf feſtzuſtellen
daß dieſe Jnterpellation keine beſtellte Arbeit iſt

Staatsſekretär Graf Poſadowskhh Dieſe Angelegenheit muß
vom Bundesratstiſche aus mit großer Ruhe und Sachlichkeit
verhandelt werden darin werden Sie alle mit mir über
einſtimmen Der Unterſchied zwiſchen den Grundſätzen der
ruſſiſchen und der deutſchen Zollverwaltung beſteht darin daß
bei der deutſchen Zollverwaltung maßgebend iſt der Zeitpuukt
an welchem die Zollabfertigung angemeldet oder beſtellt iſt
während bei den ruſſiſchen Zollverwaltungen maßgebeund iſt die
Beendigung der Zollreviſion Wiederholt ſind ſeitens unſeres
Botſchafters in Petersburg Vorſtellungen erhoben worden
Unſere Wünſche blieben im großen und ganzen unerfüllt doch
erklärte man ſich bereit bei außerordentlichen Umſtänden
noch eine Verzollung zu den alten Zollſätzen eintreten zu laſſen
Ueber dieſen Punkt ſind eine Anzahl von Telegrammen zwiſchen
den deutſchen und den ruſſiſchen Behörden gewechſelt worden
Redner verlieſt dieſe Telegramme und eine Reihe von Schrift
ſtücken die von dem Auswärtigen Amt nach Rußland verſandt
ſind Der Reichskanzler kann unter dieſen Umſtänden nichts
tun als darauf hinzuwirken daß denjenigen Spedtteuren
die alten Zollſätze noch zugebilligt werden die an der Ver
zögerung unſchuldig ſind Wir werden die Verhandlungen fort
ſetzen und hoffen zu einer Verſtändigung mit der ruſſiſchen
Regierung zu gelangen Jch bitte Sie Vertrauen zu uns zu
hahben wir werden tun was in unſeren Kräften ſteht Beifall

Auf Antrag des Abg Schrader freiſ Vag wird gegen
die Stimmen der Rechten die Beſprechung der Jnter
pellation beſchloſſen Der einzige Redner iſt

Abg Dr Beunmer nl Meine Freunde haben dieſe Jnter
pellation mit unterzeichnet weil wir tatſächlich von dieſer
Haltung der ruſſiſchen Behörden eine ſchwere Schädigung unſeres
wirtſchaftlichen Lebens in Deutſchland befürchten müſſen
Unſere Eiſen und Stahlinduſtrie iſt ſchon durch die Handels
verträge ſelber wie ich ſeinerzeit ausgeführt habe ſchwer ge
ſchädigt worden Jch habe ſchon bei der Beratung der Handels
verträge die großen Konzeſſionen beklagt die wir Rußlaed ge
macht haben Es ſind Zollerhöhungeu zugeſtanden worden
die unſere Ausfuhr nach Rußland zum Teil nunmöglich
machen Am ungünſtigſten iſt in dem Vertrage zwei
fellos der deutſche Maſchinenbau fortgekommen Die
ruſſiſchen Zölle betragen da zum Teil das Zehnfache der
deutſchen Dieſe cxorbitanten Zölle kommen alſo jetzt ſeit dem
28 Februar in Betracht Unſere Jnduſtrie wird dadurch ohnes
hin auf das härteſte betroffen Und nun kommen dieſe Ver
zögerungen Es ſind auf Grund des alten Zolltarifs noch um
faſſende Geſchäfte abgeſchloſſen auf der Grenze bleiben aber die
Waren liegen und nun ſollen gegen jede Abmachung die neuen
Sätze gezahlt werden Selbſtverſtändlich wird nun die Abnahme
zum Teil verweigert uſw Und wer trägt die Schuld Aus
ſchließlich die ruſſiſche Verwaltung Nun kann man ſagen
Rußland befindet ſich jetzt in einer Notlage Ganz recht Aber
der deutſche Exporteur iſt wahrhaftig nicht ſchuld ch ſollte
meinen Gerade weil in Rußland ſo beklagenswerte Zuſtände
derrſchen hat die ruſſiſche en Fepig erſt recht die Pflicht
gentlemanlike zu bdandein gegenüber dem Lande das bei den
Verhandlungen die Notlage Rußlands in keiner Weiſe ausgenugtzt
hat ſondern ihr ſogar in faſt unbegreiflicher Weiſe entgegen
gekommen iſt Rußland hat nicht nur die moraliſche Pflicht ſo
zu handeln wie ein anſtändiger Kaufmann ſondern iſt auch nach
völkerrechtlichen Grundſätzen verpflichtet die Waren die vor dem
28 Februar rechtzeitig auf den ruſſiſchen Statſonen eingetroffen
ſind zu den alten Zöllen in Rußland einzuführen Wir erkennen
an daß die deutſche Regierung rechtzeitig Maßregeln ein eleitet

hat um die deutſchen Jmporteure zu ſchützen ir wünſchen



nun um ſo dringender daß ſie deren berechtigte Anſprüche um
o energiſcher bei der ruſſiſchen Regierung geltend macht Bei

Das Wort wird nicht weiter verlangt die Jnterpellation
iſt hiermit erledigt

Hierauf tritt das Haus in die W Beratung des Poſt Etats
beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs ein

Abg Gröber Ztr verbreſtet ſich ausführlich über die von der
Verwaltung vorgelegte Denkſchrift betr die Arbeitszeit und die
Anſtellungsverhältniſſe der Poſtbeamten Eine Verbeſſerung
der Dienſtzeit läßt ſich natürlich nicht ohne Vermehrung
der Beamten durchführen Sozialpolitik zu treiben S 7
den Beutel aufzutun das hat noch keiner verſtanden m
allgemeinen iſt die Arbeitszeit herabgeſetzt namentlich iſt
v die Nachtzeit verkürzt worden Dieſes iſt freudig zuegrüßen Möge der Staatsſekretär hier noch weitere Fort

ſchritte einleiten der Reichstag wird ihm gerne dabei helfen
Bezüglich der Sonntagsarbeit haben meine Freunde wiederholt
Steine geſtellt Die früheren Staatsſekretäre ſetzten dieſen

orderungen den größten Widerſtand entgegen der jetzige jedoch
P entſprechend unſerer vorjährigen Reſolution die Paket
eſtellung am Sonntag einſtellen laſſen Hierfür ſind wir ihm

von Herzen dankbar Die Zahl der Poſtbeamten denen mehr
als das Mindeſtmaß der Sonntagsruhe gewährt wurde iſt im
letzten Jahre in erfreulicher Weiſe geſtiegen Man ſollte aber
dafür ſorgen daß wenn die Unterbeamten einen halben freien
Sonntag haben dieſem dann nicht ein voller Arbeiistag voran
eht denn dann iſt der halbe freie Sonntag keine wirkliche Er

holung für ſie Sodann wünſchen wir eine getrennte Statiſtik
über die Sonntagsruhe der Betriebsbeamten und der Verwal
tungsbeamten Ebenſo wie der Paketverkehr könnte übrigens
auch an Sonntagen der Geldverkehr ruhen

Schluß folgt in der Abendausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

36 Sitzung vom 5 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſch v Bethmann Hollweg
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte und zweite

Beratung des Geſetzentwurfs betr die Erweiterung des
Stadtkreiſes Aachen

Auf Antrag des Abg v Plettenberg konſ wird die zweite
Beratung von der Tagesordnung abgeſetzt und die Vorlage der
verſtärkten Gemeindekommiſſion überwieſen

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Kultusetats
Beim Kapitel Techniſches Unterrichtsweſen fordert

Abg Witzmann ntl die Errichtung einer beſonderen Profeſſur
auf den techniſchen Hochſchulen für Verblendſtein und Terrakotten
fabrikation oder wenigſtens die Abhaltung von Vorleſungen über
Verblendſtein und Terrakottenbanweiſe Ueberhaupt ſei ein großer
Wert zu legen auf den Unterricht in der Vaumaterialienkunde
Dann könnten doch die Profeſſoren an den Vorzügen der
Verblendſteine und Terrakotten unmöglich vorübergehen und es
würden die jungen Architekten bei Bauausführungen mehr denn
ie zu dieſem Material greifen Nur ſo ſei es möglich um dieſe
in Niederſchleſien ſo hoch entwickelte Verblendſtein und Terra
kotteninduſtrie wieder zur Blüte zu bringen

Ein Regiernngskommiſſar erklärt daß die Regierung eine
beſtimmte Lehrmethode nicht vorſchreiben könne weil das ein
Eingriff in die Lehrfreiheit ſein würde Er halte die Anregungen
e Witzmann für beachtenswert und werde in ihrem Sinne

rken
Abg Zieſché Ztr wünſcht die baldige Errichtung einer tech

niſchen Hochſchule in Breslau
Abg Dr Wagner ffk ſchließt ſich dieſem Wunſche an zum

wehen müßten Kurſe für Techniker in Breslau errichtet
werden

Ein Regierungskommiſſar ſcheint ſich in ablehnendem Sinne
zu änßern bleibt aber im einzelnen bei der im Hauſe herrſchenden
Unruhe völlig unverſtändlich

Abg Macco nl wünſcht Auskunft über die Pläne welche
die Regierung mit den Einrichtungen zum Studium des Eiſen
hüttenfachs für die Zukunft in Berlin habe

Ein Regierungskommifſar erklärt daß die Regierung den
Wünſchen des Vorredners nachkommen werde

Abg Macco nl regt wie er dies ſchon bei früheren Ge
legenheiten getan hat an die Angeſtellten des Material
Prüfungsamts in Dahlem ſo zu ſtillen daß ſie dem Amt
dauernd erhalten bleiben

Ein Regierungskommiſſar ſagt wohlwollende Prüfung zu
Eine Petition um Verbeſſerung der Einkommens und Be

förderungsverhältniſſe der Aſſiſtenten des Materlalprüfungs
amtes in Dahlem wird der Regierung zur Erwägung eine
Petition um Vermehrung der etatsmäßigen Stellen ſür die
Techniker des Materialprüfungsamtes und andere Regelung des
Einkommens der nicht angeſtellten Techniker als Material
überwieſen

Abg Münſterberg freiſ Vag befürwortet die Errichtung
einer hydro dynamiſchen Verſuchsſtation an der techniſchen Hoch
ſchule in Danzig

Abg Voltz nl gibt ſeiner Befriedigung darüber Ausdruck
daß für den Bau des chemiſchen Jnſtituts an der techniſchen
Hochſchule in Breslau jetzt weitere 180,000 M in den Etat
eingeſtellt ſind und bittet um möglichſte Beſchleunigung der
Bauausführung

Beim Kapitel Medizinalweſen empfiehlt
Abg Schmedding Ztr die Verbeſſerung des Hebeammen

unterrichts durch Ausdehnung der praktiſchen Kurſe
Ein Regiernngskommiffar erwidert zur Bekämpfung der

Säuglingsſterblichkeit ſer auf Anregung der Kaiſerin die Ver
teilung von belehrenden Anweiſungen ins Werk geſetzt auch
würden von Aerzten ſchon vielfach gemeinverſtändliche Vorträge
über dieſes Thema gehalten

Abg Dr Heiſig Ztr verlangt daß auf die aus dem Auslande
eingeführte Milch zum mindeſten die gleichen Vorſchriften zur
Anwendung gelangen ſollten wie auf die heimiſche Die
hygieniſchen Milchbearbeitungs und Konſerviernngsapparate
ſtänden noch keineswegs auf der Höhe Die heimiſche Vutter
produktion dürfe man nicht durch übertrieben ſtrenge Vorſchriften
belaſten Jedenfalls gehe die Konfiskation zu ſcharf geſalzener
Butter zu weit Man ſolle überhaupt in betreff des heimiſchen
Milch und Butterverkehrs weniger Polizeivorſchriften erlaſſen
ſondern ſich lieber mit Aufklärungen an das Publikum wenden

Miniſterialdirektor Dr Förfter erwidert für den Milchverkehr
ſei eine Verfügung ausgearbeitet worden Die Regierung hoffe
aber noch Material für die Regelung der Frage aus den ein
geforderten Berichten der Obexpräſidenten zu gewinnen die ſich
zu dieſem Zweck mit den land wirtſchaftlichen Vereinen in Ver
bindung ſetzten

Abg Marx Ztr empfiehlt eine Reviſion der Nahrungsmittel
kontrolle inebeſondere für Butter und Honig Es ſeien durch
aus einbeitliche Vorſchriften für das Reich notwendig

Ein Regiernngskommiſſar bemerkt daß die Behörden bemüht
ſelen zu einer Vereinhetilichung der Vorſchriften zu gelangen

Abg Roſenow fr Vg bittet um ſtaatliche Unterſtützung der
Kinderſchutzvereine und der Wöchnerinnenaſyle ſowie um Er
richtung eines Jnſtituts für Gewerbekrankheiten Die Zentral
elle für Arbelter Wohlſahrtseinrichtungen habe ein ſolches Jn
itut als durchaus notwendig bezeichnet Sehr zu wünſchen ſei

eine beſſere Beſoldung der Kreisärzte ferner die ſtaatliche Ein
ridwh von Kurſen für die ärztliche Fortbildung

Ein Regierungskommifſar erwidert die Regierung habe von
jeher an dem Grundſatze feſigehalten daß jeder Bernf für die
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ſog ſelen die Kerzterdürch dienen eingeführte Anzeigepflicht für an
ſteckende Krankheiten geraken Seien ſie zur Anzeige nur im Falle
ſie Gewißheit über die Krankheſt hätten verpflichtet oder auchſchon bei bloßem Verdacht Jedenfalls llege die Beſorgnis nahe
daß bei Anwendung des dolms eventualis das Unterlaſſen einer
Anzeige aus bloßem Verdacht den Aerzten ſehr unangenehm
werden kann

Miniſterioldirektor Förſter erwiderte der Miniſter werde der
Sache ſeine Aufmerkſamkeit zuwenden

Abg Löſcher fk empfiehlt die Säuglingsheime der beſonderen
Fürſorge des Staates Sorge man für die Kleinen dann ſorge
man für die Zukunft des Staates

Abg Dr Rügenberg Ztr befürwortet die baldige Auf
beſſerung der Kreisärzte

Liniſterialdirektor Förſter erwidert das Geſetz über die
Kreisärzte ſei ja doch mit Zuſtimmung des Hauſes zuſtande ge

und zu einer Aenderung liege jetzt noch kein An
aß vor

Dr Voltz ul iſt gegen die Errichtung einer zweiten
Kreiscktztſtelle in Benthen Der Bezirk ſei dazu viel zu klein

Abg Dr Rügenberg Ztr empfiehlt das Bad Bertrich dem
Wohlwollen der Regierung Die Heilkräfte dieſes Bades gegen
ſexuelle Krankheiten ſeien hervorragend

Ein Regierungskommifſar erwidert die Regierung werde alles
tun um das Bad auf der Höhe der Zeit zu erhalten
Abg Korfanty Pole klagt über die ungünſtigen geſundheit

lichen Verhältniſſe Oberſchleſiens an denen allein die duſtrie
die Schuld trage

V Franken nl nimmt die Jndnſtrie gegen dieſen Vorwurf
n Schutz

Abg Dr Voltz nl beſtreitet daß die geſundheitlichen Ver
hältniſſe Oberſchleſiens ſchlecht ſeien ſie ſeien im Gegenteil die
beſten von ganz Deutſchland Herr Korfanty hätte ſich beſſer
orientieren ſollen

Abg Stull Ctr verlangt energiſche Maßnahmen gegen die
Tollwutgefahr

Ein Regierungskommiſſar erwidert der Kultusetat habe damit
v zu tun Dieſe Materie ſei im Reichsſeuchengeſetz ge
regelt

Das Kapitel Medizinalweſen wird gleich den vorhergehenden
Kapiteln bewilligt

Die Weiterberatung wird auf 7 Uhr abends vertagt
Schluß 4 Uhr

n ee

Kuskand
Die Marokkfo Kouferenz

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der Sonnabendſitzung
der Konferenz in Algeciras kam es zu einer Abſtimmung über
die Frage ob in einer vertraulichen Komiteeſitzung die Organ i
ſation der Polizei beſprochen werden folle noch bevor das
Plenum das Statut für die Bank zu Ende beraten habe
Während die deutſchen Delegierten dafür eintraten zunächſt die
Bankfrage zu erledigen hielt es die Mehrheit der übrigen Ver
treter für zweckmäßiger noch vor der nächſten Plenarſitzung
über die Bankfrage eine vertrauliche Beſprechung über die
Polizeifrage abzuhalten Als Grund hierfür wurde von mehreren
Seiten angeführt daß durch ein ſolches Vorgehen eine ſchließ
liche Verſtändigung in beiden Angelegenheiten erleichtert
werden könne Die Abſtimmung betraf alſo eine Frage der
Geſchäftsordnung und man tut unrecht ihr wie es in einzelnen
ausländiſchen Blättern geſchieht eine politiſche Bedeutung
beizumeſſen Wird tatſächlich durch die von der Konferenz be
liebte Art der geſchäftlichen Behandlung der beiden Hanpktfragen
ein Ausgleich der in jeder Hinſicht noch vorhandenen Schwierig
keiten erleichtert ſo ſtimmt dies durchaus mit dem
Ziel der deutſchen Politik überein

Jn der engliſchen Jingopreſſe ergeht man ſich mit
breiter Behaglichkeit über die Jſollerung Deutſchlands nament
lich aber über den Abfall Jtaliens von Deutſchland bei der Ab
ſtimmung am Sonnabend Doch gibt es auch ernſte Warner
die wenn ſie bei dem Scheitern der Konferenz auch nicht einen
unmittelbaren Zuſammenſtoß befürchten doch eine bedenkliche
Verſchlimmerung der internationalen Lage
voraqusſehen Nur wenige argumentieren noch für ein Gelingen
der Konferenz mit dem medizinſchen Prinz p daß ſo lange der
Patient noch Leben zeigt auch noch Hoffnung auf Geneſung
vorhanden iſt

Jn Frankreich überſchlägt ſich die chauviniſtiſche Preſſe
förmlich in Siegesjubel Die ernſte Preſſe mit Verantwortlich
keitsgefühl verzeichnet befriedigt doch ruhig die Sonnabend
abſtimmung der Algeckras Konferenz Den Hatzblättern die ein
Triumphgeſchrei anſtimmen ruft die Pet Rép zornig zu

Wie bedauerlich und ungeſchſckt iſt der Eifer des Teils der
franzöſiſchen Preſſe der lärmend die Schlappe Deutſchlands

Deutſchlands Niederlage und ähnliche herausfordernde Artikel
und Ueberſchriften bringt

Aus Algeciras verlautet Radowitz werde alle reſervierten
Bankparagraphen ablehnen wodurch dieſer Gegen
ſtand als vorläufig erledigt erklärt und mit Deutſchlands Ein
verſtändnis ſofort zur Plenarberatung der Polizeivorlage ge
ſchritten würde

Das AAbeſſiniſche Problem
Die Morning Poſt veröffentlicht ein Berliner Telegramm

in welchem der dortige Korreſpondent des Blattes behauptet
daß die Meldung England Frankreich und Jtalien würden
demnächſt eine Konvention Abeſſinien betreffend abſchließen in
Berlin eine unangenehme Ueberraſchung bereitet habe Man
frage ſich ob dieſer neue Schritt nicht in einem gewiſſen Zu
ſammenhang mit der Marokkokonferenz ſtehe Es ſehe ſo aus
als ſei man in Paris bereit England in Abeſſinien Zugeſtänd
niſſe zu machen um in Algeciras nicht vor Deutſchland kapitu
lieren zu müſſen

Jn einem längeren Leitartikel läßt ſich das Blatt dann über
dieſes Telegramm und über den Artikel aus den die Tägl
Rundſch über dieſe Angelegenheit brachte und in welchem die
engliſche Auffaſſung als eine Unverſchämtheit bezeichnet wurde
Die Morning Poſt ſucht dann auszuführen daß Deutſchland
in Abeſſinien überhaupt keineJſntereſſen haben könne
Die deutſche Theorie aber ſcheine zu ſein daß eine Macht da
durch Jntereſſen in einem Lande bekomme daß ſie eine Miſſion
dorthin entſende Abeſſinten liege viel zu ſehr von allen deutſchen
Beſitzungen entfernt als daß das Land irgend welchen ſtra
tegiſchen Wert für das Deutſche Reich beſitzen könne Von
Handelsintereſſen könne ebenſowenig die Rede ſein denn dieſe
beſtönden nur wo wirklich ein Austauſch von Waren ſtattfinde
und ſeien nicht etwa ſchon dadurch vorhanden daß man gern
einen Handel irgendwo einrichten möchte England und Frank
reich hätten außerdem ein hiſtoriſches Jntereſſe an dem Lande
des Negus und ebenſo Jtalien aber auch davon könne bei
Deutſchland keine Rede ſeſn

Oeſterreich Ungarn und die Schweiz
Der Schweizer Handelsvertrag mit Oeſterreich Ungarn iſt

zuſtande gekommen Die Unterzeichnung des Vertrages wird
im Laufe der Woche erfolgen

Die Wirren in Rußland
Die Rückbefördernng der Reſerviſten nach Rußland

auf der ſibiriſchen Bahn geht wegen des Mangels an Lokoweitere Fortbildung ſeiner Angehörigen allein einzutreten habe
Abg Pallaske konſ legt an Hand eines beſtimmten Fallesd daß die Pflicht der ärztlichen Bernfsverſchwiegenheil nes

durch genügende Kautalen geſichert ſei Jn eine ſchwierge

motiven und Wagen nur ſehr langſam von ſtalten Die Bahn
befindet ſich zurzeit noch in ſehr ſchwieriger Lage da es ihr auch

Güterverkehr teilweiſe hat eingeſtellt werden wüſſen
bat auch die Rückbefördernng auf dem Seewege von Weg Wegen
begonnen Nach den vorliegenden amtlichen Meldung öſtot

lieht ſich die Demobiliſierung der j vne a japaniſchen Armee on
g Die Unruhen in Macedonien

onnabend nachmittag wurde in einem Haufe ider franzöſiſche Schutzgenoſſe Damian M artt e Skuet
mwittelt der der Anführer der bulgariſchen Banden t er
Diſtrikte Ueskueb ſein ſoll Dieſer erklärte ſich nur einen z
reichiſcheungariſchen Offizier ergeben zu wollen Be öſter
Verbaftung durch den Hauptmann Turie warf Einer
Bombee Dabei wurde Martinoff verwundet Tytſe ine

unverletzt c bliebZweijährige Dienſtzeit in Japan
Wie die Times aus Tokio meldet hat die jap

Regierung in der Kammer in Beantwortung mehretee be
fragen angekündigt ſie beabſichtige die zweiſährige Die n
in der Armee einzuführen Die Regierung legte dar o et
ſich die aktiven Streitkräfte um 33 Proz erhöhen würde wohl
Mehrausgaben nur drei Millionen Yen betragen en di

Spanien
Der Uebertritt der Prinzeſſin Enga zum Katerfolgte am Mittwoch in San Sebaſtian wohin ſie am

Königin Mutter und der Miniſterpräſident begeben worauf e
Verlobung ſofort veröffentlicht wurde die

rHalke und Umgegend

Halle 6 März
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle

Montag den 5 März nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſteher Ditten

berger Stadtv Steckner als Stellvertreter Stadt
Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen ſind eine Einladung zur Teilnahme an der
Einweihung des Erweiterungsbanes des Marthahauſes qm
8 März d J vormittags 11 Uhr eine Petition wegen Auf
ſtellung von Gaslaternen in der verlängerten Talſtraße und die
Eingabe eines Anwohners der Pkfälzerſtraße Die beiden
Geſuche wurden zurückgelegt während eine dritte Petition des
kommunalen Vereins Halle Qſt der Petitionskommiſſion über
wieſen wurde Ferner iſt eine Mitteilnng des Magiſtrats
eingegangen in welcher dieſer erklärt daß er auf die Jnter
pellation Thiele und Genoſſen die in Punkt 12 der
Tagesordnung wegen eines Sitzungsberichts im General An
zeiger an ein einzelnes Magiſtratsmitglied gerichtet ſei nicht
antworten könne der Magiſtrat könne nur auf eine Jnterpellation antworten wenn ſie an ihn in ſeiner Geſamtheit ge

richtet ſei Herr Stadtv Thiele wünſchte trotzdeig die Ve
ſprechung der Jnterpellation heute Herr Bürgermeiſter
von Holly Viele ſind dem Terrorismus des Herrn
Thiele ſchon unterlegen aber auf mich machen die An
griffe des Herrn Thiele keinen Eindruck Herr Thiele
hat in der Jnterpellation maßlos den dringenden Verdacht
geänßert ich hätte die Abfaſſung des Sitzungsberichts in einer
hieſigen Zeitung beeinflußt Wie kann ein Mann der auf Ehre
hält ſolches Wort in den Mund nehmen Jch fomme auch noch
einmal auſ den Ausdruck dreiſte Lüge zurück den ich gegen
Herrn Thiele angewandt hatte und auf den in der Jnterpellation
Bezug genommen iſt Jch ſtehe nicht an zu ſagen mit dem
Bewußtſein der Gefahr vor den Strafrichter geladen zu
werden daß wenn Herr Thiele mit Wiſſen unwahre Be
hauptungen aufſtellt er auch meine Erklärung von der
dreiſten Lüge perſönlich nehmen möge Bravo von
verſchiedenen Seiten Herr Stadtv Schmidt ſtellte den An
trag die Angelegenheit den Herren Juriſten der Verſammlung
zu überweiſen Herr Stadtv Thiele wünſchte den Antrag
Schmi t zurückzuweiſen und über die Angelegenheit zu debat
tieren Herr Stadtv Vorſteher Dittenberger wiederholte
feine ſchon früher gegebene Anregung auf Konſtituierung einer
ſeſten juriſtiſchen Kommiſſion Herr Stadtv v Blume be
antragte die Ueberweiſung an die Geſchäftsordnungskommiſſion

Die Verſammlung übergab die Jnterpellation und dte Mag
ſtralsmitteilung hierzu den Herren Juriſten der Verſammlung
zur rechtlichen Prüfung

Danach kam Herr Stadtv Oſterburg auf den Ord
nungsruf zu ſprechen den er vor drei Wochen erhalten hat
jener fragte an warum ihm der Ordnungsruf erteilt worden iſt
Herr Stadtv Vorſteher Dittenberger wies darauf hin daß
ein Stadtverordneter nicht das Recht habe nach der Berechtigung
zur Ertellung des Ordnungsrnufes zu fragen der Stadtverordvete
Prte nur erklären daß er ſich dem Ordnungsrufe nicht unter
werfe1 Für die Rechnung der Kämmereikaſſe für 1908
wurde Entlaſtung erteilt Ref Herr Stadtv Aßmann

2 Jn der Hauptſache nach den Vorſchlägen der Bau und der
Finanzkommiſſion wurden die einzelnen Abteilungen im

Banctat
Kapitel XIII des KämmereiHaushaltsplanes A Verwaltungs

koſten B Gebäude O Brücken D Straßen E Kanäle
F Jnsgemein feſtgeſetzt Die gegenüber den Magiſtratsvore
ſchiägen gemachten Abſtrichfummen wurden zur Verfügung der
beiden ſtädtiſchen Behörden für im Laufe des Jahres eventue
notwendig werdende banliche Arbeiten geſtellt tZur Abteilung Verwaltungskoſten ſtellte Herr Stadkv
Em mer folgenden Antrag

Verſammlung wolle beſchließen bei allen ſlädtiſchen großen
Neubauten werden die Entwürfe von Plänen und Koſten
anſchlägen zum Preiswettbewerbe ausgeſchrieben VBie
Baukommiſſion wird beauftragt dieſen Antrag zu erwägen

Mit 30 Stimmen Mehrheit ſtimmte die Verſammlung dem An
trage zu Bei Abteilung Gebände entſpann ſich eine kurze
aber intereſſierte Diskuſſion über die Frage der Verbeſſerung
des Bades in der Taubenſtraßenſchule Unterlfdr Nu
dieſes Titels war die Verbeſſerung im Etat vorgeſchlagen i
Bau und die Finanzkommiſſion hatten die Streichung der ſich
die Verbeſſerung angeſetzten Summe beantragt Va ad
bei der Abſtimmung bierüber Stimmengleichheit
entſchied geſchäſtsordnungsmäßig der Vorſteher und nnß
zugunſten der Verbeſſerung des Schulbades Zur e z
Straßen beantragte Herr Stadtv Knabe den Masiſtrege

erſuchen die Herſtellung der Lindenſtraße auf der 2 oßer
von dex Beyſchigg bis zur Südſtraße zu erwägen Mit We
Mehrheit wurde der Antrag zum Beſchluß erhöben Außer r
wurde angeregt die Verbeſſerung der Dämme der LöniCediv
Brunnen Triſt z Richard Wagnerſtraße uſw Herr ings
Emmer ſprach die Hoffnung aus daß die Kanalbenutz oben
gebühr im nächſten Jahre als un gerechtfertigt wieder aufge ß die
werde Herr Stadtv Thiele regte an zu geſtatten duich
Bedürfnis anſtalten in Zukunft von Frauen unentg lage
benutzt werden er beantragte den Magiſtrat um eine den
hierüber zu erſuchen Der Antrag wird zum Beſchluß er
Ohne weitere Diskuſſion wurden die Kapitel XV Stra Herr
bdeleuchtung und XVI Anlagen feſtgeſetzt
Stadtv Oſt erburg wünſchte die Offenhaltung des Iduiſchen
parkes auch am Abend und das öftere Begießen der ſtä an
Anlagen Ref die Herren Stadiv Grote Gieſe Step
Döhler und Hofmeiſter in3 Mit der Verbreiterung der St ſabethbrü de
der Weiſe wie ſie der Magiſtrat vorgeſchlagen wer 9

jan Heizmaterial fehlt ſo daß der gewöhniſche Werſonen un dVerſamimnling einberſtanden z es iſt bereits geſtern nä
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Die erforderlichen 110,000 M
55,000 M ſollen aus den von der Provinzſal d

r Verfügung geſtellten Mitteln die anderen

dendazu gemacht wor
tele bewilligt

1900 genommen
uperwaltung aus der Anleihe von werden

Zieferent Herr Stadiv Wolff

ng nicht fortgeſetzti wurde nur noch einem Magiſtratsantrage zu
mt nach welchem eine gemiſchte Deputation beauftragt iſt

Cluümg zu nehmen zu einer für den Magiſtrat ungünſligen
heidung des Oberverwaltungsgerichts über die Kanal

EntſLeluß a ebühr Der Magiſtrat wählt in die Deputation
an ſeiner Mitglieder und von der Verſammlung wurden dazu
wel Wirren Stadtv Glimm Herzfeld und Kallmever

zhit Ref Herr Stadtv Vorſt Dittenberger
gewann kam Herr Stadtv Thiele noch einmal auf ſeine

terpellation und die vom Magiſtrat dazu abgegebene Er
z ung in einer perſönlichen Bemerkung zurück Jn ſcharfen

en wandte er ſich gegen Herrn Bürgermeiſter von Holly
2 erſuchte dieſen zu erklären ob er wie im Generalanzeiger

c 8war in der Stadtv Sitzung vom 19 Februar geſagter beſitze aktenmäßiges Material über Herrn Thiele das
ſeſei bei Bekanntwerden unbequem werden könnte Herr

die dejeiſter von Holly äußerte ſchließlich darauf hin daßSirgerpe Berichte im Generalanzeiger über jene Sitzung nichts

tun gehabt und daß er am 19 Februar mit bezug auf den
roten Sonntag 21 Januar geſagt babe er beſitze aktenmäßige
Feſtſtellungen über die von der Sozialdemokratie für dieſen Tag
Seplanten Veranſtaltungen Feſtſtellungen die der Sozial
demokratie oder perſönlich ihren Agitatoren unbequem werden
könnten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Muſenm für Meereskunde an der Univerſität Berlin

wurde geſtern mittag feierlich eröffnet Der Feier wohnten der
giſer mit dem Fürſten von Monaco die Miniſter

Dr Studt und v Tirpitz ſowie die Spitzen des Marine und
des Kultusminiſteriums hervorragende Gelehrte und Vertreter
zahlrekcher Städte und der Finanzwelt bei Profeſſor Dr
Drygalski hielt eine Anſprache in der er die Aufgaben

und Mittel des Muſenms und Jnſtituts für Meereskunde dar
jegte und auf die öffentlichen Vorträge hinwies die der breiten
Algemeinbeit nützen würden Er gedachte ſodann des um das
gnſtitut hoch verdienten Piofeſſors Fihrn v Richthofen
Dann folgte die Vorführung von Lichtbildern die ſich auf die
Meeresforſchung bezogen Der Rektor der Univerſität Diels
brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus der hierauf mit dem
Fürſten von Monaco einen Rundgang durch das Muſenm

machte

e

Provinzialnaäch richten

Weißenfels 5 März Zum Selbſtword des
Theaterdirektors Roloff Meyerhoff, der ſeit
etwa fünf Wochen hier im Stadttheater mit einem Enſemble
Vorſtellungen gab teilt das Tageblatt noch mit Wie wir er
fahren ſoll Meyerhoff gegen einen jungen Schauſpieler der
unter der fälſchlichen Angabe ſein Neffe zu ſein hier unter dem
Namen Carlo Lanti mitſpielte ein gewiſſes Vergehen verſucht
haben er war wegen eines ſolchen Falles ſchon vorbeſtraft Der
junge Mann ſoll unn wie aus Aeußerungen des Direktors
hervorgeht die Abſicht ausgeſprochen haben die Sache zur
Anzeige zu bringen wovon Meyerhoff ihn angeblich ſchon
längere Zeit dadurch zurückgehalten haben ſoll daß er ihm er
hebliche Summen gab Meyerhoff ſaß am Sonnabend abend
noch in Geſellſchaft mehrerer Schauſpieler und anderer Herren

uſammen und hat dabei Selbſtmordgedanken geäußert Seine
mgebung legte aber ſeinen Worten keinen Wert bei Zur

Deckung ſeiner Verbindlichkeiten ſind bei Rechtsanwalt Spreuger
1000 M hinterlegt Der Neffe der mit ſeinem richtigen
Namen Spieß heißt hat geſtern mittag per Rad ſeine Wohnung
verlaſſen mit der Angabe daß er nicht mehr zurückkehren werde
Die Mitalieder des Enſembles erhalten heute von dem hinter
legten Gelde ihre rückſtändigen Gagen ausbezahlt Die Truppe
ſpielte auf eine Konzeſſion einer Frau Hauptmann Becker einer
früheren oldenburgiſchen Hofſchanſpielerin die auch die von der
Polizei geforderten 1500 M Kaution hinterlegte Meyerhoff
hat als Komiker an mehreren namhaften Bühnen gewirkt und
Wie tüchtiger Schauſpieler beſonders im Fache des Charakter
omikers

Fretburg 5 März Stiftung Fabrikbeſitzer R Förſter
ſtiftete am Tage der ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares
5000 deren Zinſen dem Jungfranen und Jünglingsverein
zugute kommen ſollen

Zur PolizeiNaumburg 2 März hieſigenJnſpektorſtelle ſind 66 Bewerbungen eingegangen
Köſen 5 März Selbſtmord Heute früh wurde in

der Nähe der Katzenfähre ein junger Landwirt Sohn eines
Naumburger Rentners tot aufgefunden Er hatte ſich durch
einen Schuß in den Kopf getötet nachdem er geſtern abend ſich
auf der Fähre hatte überſetzen laſſen

Hohenturm 5 März Unglücksfall Beim Rangierenwurde heute früh der Schoffner Heinrich Schulze hier von einem
agen um und vor die Räder eines anderen Wagens geworfen

ie dem Bedauernswerten beide Füße abtrennten Der Schwer
verletzte wurde nach Anlegung eines Notverbandes der Uni
verſitätsklinik in Halle zugeführt

Ober Röblingen a 5 März Exploſion Jm Keſſelhauſe auf Grube Avolf explodierte am Sonnabend vormittag
ein Dampfkeſſel und verbrühte den darin beſchäftigten Keſſel

eizer Walther aus Ober Röblingen derartig daß er im Kranken
korb ſofort der Halleſchen Klinik überführt werden mußte Walther
iſt verheiratet an ſeinem Aufkommen wird gezweifelt
m Erfurt 5 März An Genickſtarxe ſtarb im hieſigen

ilitärlazärelt heute ein Musketier des 71 Jnfanterie Regiments
lle Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen

t Nienburg 5 März Streik Auf der hieſigen Eiſen
eßerei und Maſchinenfabrit iſt wegen Lohnſtreitigkeiten der
wer ein Streik ausgebrochen der ſich auch auf andere

ein eitsaruppen übertragen hat Jnſolgedeſſen hat die Direktion
Co größere Zahl Arbeiter entlaſſen Der Streik auf den

emiſchen Werken iſt noch nicht beigelegt
e Arde Arnſtadt 5 März Wiederwahl Sturz aus

an Fenſter Oberbürgermeiſter Dr Bielfeld deſſena vweriode am 15 d Mis ablänft wurde auf weitere zwölf
n wiedergewählt Die Wiederwahl hat die landesherrliche
h aung gefunden Am Sonnabend nachmittag ſtürzte
rer Witwe Hartmann eine 74jährige Frau aus dem Fenſter

der S Dachgeſchoß liegenden Wohnung Sie blieb tot auf
traße liegen

v VermiſchtesHart nſtung einer Sängerin Wegen tätlicher Beleidigung und
riedensbruches wurde die Sängerin Toſt i aus Parls die

m Sonnabend im Berlinererliner Kriminalgebäude einen Rechtsanwalt ohrfeigte verhaftet 4 v
d gehe Der Rhein hat eine Höhe von 6,70 m erreicht
de do ſicht auswärtiger Blätter daß der Schiffsverkehr auf

ein eingeſtellt ſei iſt nach den neuerdings eineder eng Erkundigungen vollſtändig unwahr Geſtern früh iſt

tand Vom Oberrhein undt

der 9 des Steigens eingetretenVoſel wird gemeldet daß das Waſſer im Fallen begriffeniſtLina net Blältern gemeldete Einſturz elnes Hauſes in
t in keinem Zuſammenhang mit dem Hochwaſſer

vorgeſchrittenen Zeit wurde die Erledigung der R

Streik in der Rombacher Hütte Nach Erkundi aungen die bei
die M der Rombacher Hütte eingezogen worden ſind iſt
a eldung über den Ausſtand der Arbeiter bei der Hütte über
ein Es handelt ſich nur um einige hundert Arbeſter die

V ndig ſind Vom Stillegen eines Hochofens iſt keine

Niedergebrannt Wie die Neuen W ſtyr Mitt melden ſindin dem Bote Bagnitz Kr Tuchel acht Geboöſte nieder chrannt
Drei Menſchen ſind in den Flammen umgekommen g w

Senſationelle Verhaftung Jn Wiesbaden iſt der Jnhaber der
Heingttelnſhen Verlagsanſtalt Johannes Münding wegen

onsſchwindeleien verhaftet worden Münding ein früherer
e augeliſcher Theologe iſt wegen gleicher Vergehen vorbeſtraft

Lawinen Unglück bei DabesPlatz Am Sonntag wurde wie
S gemeldet der Skifahrer Schlerka in der Parſennhütte von einer Lawine verſchüttet und die Hütte ſelbſt weg
g egt Ein BVegleiter Schlerkas benachrichtigte die Alpine
t ſaungbſtation in Davos welche ſich ſofort mit einer Rettungs
olonne auf den Weg machte Es gelang ihr Schlerka zu

retten der vier Stunden unter den Schneemaſſen gele deinen Beinbruch erlitten hatte Schneemaſſen gelegen un

Streik in Lemberg Das Hilfsperſonal in den Druckereien iſt
geſtern in den Ausſland gelre ſnicht erſchienen gtzeren Die Zertnngen tnr ackeer

Ermordet Jn Rom wurde der Direktor des Café Aragno
eines internationalen Reſtanrants in Rom deſſen Hinterzimmer
der Sammelplatz der in Rom weilenden Deutſchen bildet von
einem Kellner den er entlaſſen hatte durch einen Dolchſtich er
mordet Die Tat erregte ungeheure Aufregung da das
Etabliſſement voll beſetzt war Direktor Carlo Revelli war ei
ſtadtbekannte Perſönlichkeit t ar eine

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Jubelfeier des Küraſſier Regiments
Königin Nr 2

Paſewalk 6 März Zur Teilnahme an der Jubelfeier des
Küraſſier Regiments Königin Pommerſches Nr 2 traf der
Kronprinz geſtern vormittag 118/ Uhr hier ein und wurde
am Bahnhofe von dem Kommandenr Oberſtleutnant v Heßde
breck empfangen Der Kronprinz ſtieg ſodann zu Pferde nahm
die Meldung des Führers der Ehreneskadron entgegen und ritt
an der Spitze der Schwadron in die Stadt von der zahlreich
verſammelten Menge lebhaft begrüßt Auf dem Marktplatze
hielt der Regiments kommandeur eine Anſprache in der er auf
die Bedeutung des Tages hinwies und auf die Ehren und Aus
zeichnungen deren ſich das Regiment rühmen könne er ſchloß
mit einem Hoch auf den Kaiſer und die Kaiſerin und den Kron
prinzen das begeiſterten Widerhall fand Die Regimeniskapelle
ſpielte die Nationalhynne Der Kronprinz ritt danach die Front
des Regiments ab und nahm den Vorbeiwarſch desſelben ab
Hierauf begab ſich der Kronprinz nach der Wohnung des
Regimentskommandeurs und von dort nach dem Offizier Kaſino
wo ein Frühſtück ſtattfand

Die Marokko Konferenz
Algeciras 6 März Die Konferenz verhandelte geſtern als

Komitee Von ruſſiſcher Seite wurde ein Projekt entwickelt
daß die Uebertragung der Polizei an Frankreich und Spanien
vorſieht Sodann wurde die Sitzung vertagt und zwar ſoll
über die Polizeifrage am Donnerstag über die Bankfrage am
Mittwoch weiter verhandelt werden

Die Unterwerfung des Cornelins
Berlin 6 März Amtliche eldung Oberſt Dame be

ſtätigt durch Telegramm aus Ramansdrift vom 3 März die
Unterwerfung des Cornelius Dieſer Führer der Beihanier hat
ſich am 2 März in Heikons 60 Kilometer ſüdweſtlich Bethanien
mit 75 Männern 36 Frauen und Kindern geſtellt und 54 Ge
wehre darunter 47 moderne Hinterlader abgegeben Wie
Oberſt Dame hervorhebt iſt der Erfolg der energiſchen Ver
folgung durch die Abteilung des Hauptmanns Volkmann ſowie
der nnausgeſetzten Hetzjagd zu verdanken die alle beteiligten
Truppen in den letzten Monaten unter ſchwerſten An
Medungen in dem ſchluchtenreichen Felsgelände veranſtaltet

aben

Keine Neutralitätsfrage in Südteſt
London 6 März Jn Beantwortung eines Briefes in dem

der Kolonialminiſter Lord Elgin auf die Mitteilung aufmerkſam
gemacht wurde daß die deutſchen Truppen in Südweſtafrika
hinſichtlich ihrer Verpflegung hauptſächlich von der Kapkolonie
abhingen ſchrieb der Miniſter die britiſche Regierung erkenne
die aufſtändiſchen Eingeborenen in Deutſch Südweſtafrika nicht
als Kriegführende an daher entſtehe keine Neutralitätsfrage im
Zuſammmenhang mti dem Transport von Vorräten über die
Grenze doch ergreife die Regierung alle ſolche Schritte welche
unter beſonderen Umſtänden angemeſſen ſeien

Der Berner Alpendurchſtich
Veru 6 März Der leitende Ausſchuß des Jnitiativkomitees

für den Berner Alpendurchſtich hat ſich einſtimmig für die
Lötſchbergſtraße mit einem Tunnel von 153,5 Kilometer und
elektriſchen Betrieb ausgeſprochen Er hat das Finanzprogramm
durchberaten und genehmigt Die Bauſumme beträgt mit Jn
begriff der Finanzierungskoſten im Maximum 88 Mill onen
ſoll ſich aber nach Eingang der Detailofferten weſentlich er
mäßigen

Die Wirren in Rußland
Tiflis 6 März Ein Rendant der Kontrollkammer der in

einem Wagen 7000 Rubel die er vom Schatzamt geholt hatte
fortbrachte wurde von drei Männern überfallen und durch
Revolverſchüſſe getötet Die Verbrecher ſind mit dem Gelde
entkommen doch wurde einer nachher getötet und einer gefangen
genommen

Dresden 6 März Geſtern ſind im Bezirk Waldheim wegen
der fortdauernden Streiks 3000 Holz arbeiter aus geſperrt
worden

Lübeck 6 März Das feierliche Begräbnis des früheren
Bäürgermeiſters Dr Behn fand geſtern im Beiſein des Admirals
v Uſedom als Vertreter des Kaiſers des geſamten Senates
an der Spitze Se Magnificenz Dr Eſchenburg des Brigade
kommandos und des geſamten Offizierkorps mit der Negiments
muſit ſtatt Hauptpaſtor Lindenberg hielt die Trauerrede Der
Entſchlafene war der Schwager des Dichters Emanuel
Geibel

München 6 März Prinzregent Luitpold empfing geſtern
mittag in Audienz den Generallentnant v Trotha der darauf
auch zur Tafel geladen wurde

Detmold 6 März Jn der geſtrigen Sitzung des Landtags
kündigte der Staatsminiſter Gevekot die dem ädſtige Einbringung
elner Wahlrechtsvorlage

Krrefeld 6 März Jn einen Aufall v
verwundete ein hieſiger Agent ſeine ZHoenn eben
erſchoß ſich darauf ſelbſt

Lemberg 6 März Nach dem Slowo Polzki zugegangenen
Telegrammen entſtanden in dent Dorfe Hulcze Bezirk Sokal
Bauern Unruhen LTie Banern zündeten das Guts
gebände an

Nom 6 März Jn dem Dorfe

wGeiſtesſtörung
hrlich und

Tavernola hat ſich ein
zweiter Beraſturz ereignet Mehrere Häuſer ſind dort

wohner ſind in die benachbarten Dörfer geflohen
Davos 6 März Der vorgeſtern durch eine Lawine in der

Parſennbütte verſchüttete Skifahrer Schlerka iſt geſtern nachmittag
an der dabei erlittenen Rückenmarkverletzung geſtorben

London 6 März Unter den Nachtragsforderungen für die
Marine befindet ſich auch ein Poſten von 296,000 Lſirl für
Verſtärkung von Panzerungen

Charkow 6 März Bei der Station Jantſowo entgleiſte
geſtern ein Zug wobel acht Wagen und die Lokomolive zer
trümmert wurden Vier Reiſende wurden getötet und acht
ſchwer verletzt

Leitung Otto Sonne
Verantworklich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdlel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Magdeburg 5 März Der Markt verkehrte während der ab
gelaufenen Berichtszeit den letzten Tagen der Vorwoche folgend in
lebhafter Stimmung Die letztere fand am Dienstag ihren Höhepunkt
in ausgesprochen fester Tendenz Der gute und glatte Absatz die
Raffinerien bezahlten reichliches Aufgeld ermöglichten die Wert
erhöhung namentlich am Terminmarkte Der englische Verbrauch schritt
angeregt durch die lebhaftere Grundstimmung zu nicht nnansehnlichen
Käufen Einzelne Baisse Spekulanten deckten sich ein Die feste Ten
denz der amerikanischen Märkte die damit zusammenhängt daß die
Zufuhren kubanischen Rohzuckers aus dem Innern der Ivsel in die
Hafenplätze fortgesetzt klein bleiben beeinflubte den Londoner Markt
in durchaus günstigem Sinne Anregend auf die englische Kauflust
wirkte auch die Erklärung des Schatzkanzlers daß vorderhand an eine
Aufhebung des Zuckerzolls nicht zu denken sei Nachdem am Dienstag
der höchste Prcisstand erreicht war ließ die Stimmung etwas nach und
die Preise bröckelten langsam ab Die Raffinerien nahmen das stärker
hervortretende Angebot der Rohzuckerfabrikanten nicht mehr willig
auf Hierbei sprach ein äußerer Umstand mit In einer großen Raf
finerie in Magdeburg sind von 400 Arbeitern 300 in den Ausstand
getreten und die übrigen Raffinerien befürchten da die Lohnbe
wegung sich weiter ausdehnen könnte

Am KLornzuckermarkte berrschte zu Anfang eine ruhige Stimmung
die sich vorübergehend befestigte Es trat eine lebhafte Nachfrage für
Kornzucker hervor und es wurden belangreiche Posten zu steigenden
Werten umgesetzt In den letzten Tagen wurde das Geschäft ruhiger
Ersterzeugnisse behielten einen Wochengewinn von 5 Pfg Nacherzeug
nisse einen solchen von 10 Pfg

Der Terminmarkt eröffnete in ruhiger Haltung die sofort stetiger
wurde bis am Dienstag in ausgesprochen fester Stimmung ein Hinauf
schnellen der Kurse für Febroar um 40 Pfg für die weiteren Sichten
um 30 Pfg stattfand Später wurde die Tendenz ruhiger Obwohl
alle Monate vom Höchststand am Dienstag zurückgegangen sind s0
weisen sie gegenüber dem Vorwochenschluß doch noch eine recht an
sehnliche Preissteigerung auf der laufende Monat 30 Pfg die weiteren
Sichten 20 25 Pfg

In Raffinaden kamen im Inlande nur einzelne Abschlüsse zustande
bei denen die zweite Hand mitwirkte

war wobei höhere Preise bewilligt wurden

mehr 47152000 A

kursfähigem deutschen Gelde und an Gold in Barren oder an aus
länditchen Münzen betrug durchsehnittlich 972 959 000 das ist
gegen das Vorjahr mehr 46290 000 M Die im ganzen Jahre um
laufenden Noten waren durchschnittlich mit 72,84 Proz gegen
72,92 Proz im Metall gedeckt Die Metalldeckung der umlaufenden
Bankvoten und der täglich fälligen Verbindlichkeiten betrug iw
Jahresdurechsehnitt 50,65 Proz gegen 50,88 Proz im Vorjahre

Rio de Janeiro 3 März Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 März

Goeſd Brief Geld BriefAlexandershall 9900 16,000 Hohenfels 10,800 10,900
Beienrode 9050 9125 Hohenzollern 8650
Brandenvurg 400 550 Hugo 1800 1850Burbach 14,700 14,800 Johannashall 7050 7125
Carlsfund 11,200 11,200 Justus T 165Cecilienhall 3951 450 Kaiseroda 9600 9850Desdemona 66001 6675 Ludwigshall 150
Deutschland 4500 4550 Neustaßfurt 120,200
Friedrichshall l 18690 Roland 380 440Glückauk Sondersh 119,300 Ronnenberg Akt 212 214
Hannov Kali Akt 94 9690 Salzdetfurt Kaliw A 270 27500
Iansa 2900 2950 Schieferkaute 1825 1875attorf 1275 j Schwarzburger Sal 88685Hedwigsburg 10,400 10,700 Siegfried J 3950 4025
Heldburg 8020 82090 Sigmundshall 36712
Heldrungen 4150 4200 Wilhalmshall 14,800 165,000
Iierecynia 30,000 30,250 Wintershall 13,900 14,100

Schlachtviehhoſmarkt Leſprztg
5 März Maxrktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 603 Rinder und zwar 285 Ochsen 21 Kalben 163 Kühe

134 Bullen 334 Kälber 628 Stück Schafvieh 1435 Schweine zu
sammen 3000 Tiere

mittelmäßig Verkauft 531 Rinder und zwar

r Das Dorf iſt jetzt vollſtändig zerſtört Die Ein

Dagegen war der Export recht
lebhaft da England fortgesetzt Käufer für deutsche granulierte Zucker

Der Geschäftsbericht der Reichsbank für 1905 besagt u a
Die Umsätze betrugen 251 267 053 300 A gegen das Vorjahr wehr
29 677452 400 Der Bankzinsfuß für Wechsel stellte sich durch
schnittlich auf 3,817 Proz gegen 4,222 Proz im Vorjahre Der Bank
notenumlauf betrug durchsehnittlich 1 335 701 000 M d i gegen 1904

Für den die Steuergrenze überschreitenden
Banknotenumlauf war eine Steuer von 1651003 M zu entrichten
im Vorjahre 1 108 373 M Der durehschnittliche Bestand der Giro

guthaben betrug 295 800000 BI im Vorjahre 261621000 Die
Zahl der Girokonten 22425 i V 21221 Der Metallbestand an

C WÖ òWuqRRRWR rOchsen 1 vollfleischige ausgemästete 76
2 junge fleischige nicht ausgemastete 723 mähig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 68

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 70u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 673 ältere ausgemästete Kühe 614 mäßig genährte Kühe und Kalben 665 gering genährte Kühe und Kalben 48
BRullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genührte 68Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 5643 geringe Saugkülber 484 ältere gering genüährte Fresser

Ssohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßiggenährteHammel Sehafe Merzsohafe

Sechweine 1 vollfleischige der feineren Rassen

2 feisechige 73 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 73
4 ausländisehe aus

s SsohwelnenGeschäftsgang in Rindern langsam Kälbern Sehaken u 6 Dehuen

20 Kalben 159 Kühe 116 Bullen 393 Kalber 6o9 Schafe 1423 Sohweine

h



Berlin 5 März

Getrefde hrünfen Krrengniase usw
Berlin 5 März Frühmarkt ſamtlich festgestellte Preise

Weizen in ländischer 171 174,00 M Roggen guter inländ156,00 107,00 M Gorste ieiehte inländisehe Futtergersto 141 149
schwere 150 159 russische und Donaugerste leichte 138 143
schwere 144 155 alles ab Bahn u frei Wagen Haker mäürk
mecklenburg pommersche posen sohles fein 171 182 mitte
161 170 gering 156 160 russischer fein 166 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter124,00 126,00 mit Geruch runder 142,00 144,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,00 24,50 Roggenmehl No O und
1oeo 21,00 22,00 Weizenkleie 16,50 11,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Münhle

Hamburg März Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
172 174 Roggen rubig mecklenb u altmärk 163 168 russcif 9 Pud 10/15 März 126,00 Gerste ruhig sädruses eit März109,00 Hafer fest holstein u mecklenb d Mais matt
Ameriec mixed eif per März 89,50 La Plata eif April Mai 98,00Antwerpen 65 März Weizen flau Mais ruhbig Hafer flau
Gerste stetig

New Vork 6 März e Roter Winterweizen Loco
8624 vorige Notierung 88 Mal 85 862/4 Juli 85/6 865/6 Sept
84/2 85 /2 Mais Mai 49 487/8 Juli 49 49 Dez 50 507e
Mehl 3,10 3,15 Getreidetraecht 124 4124

Chicago März Telegr Weizen Mai 78/8 80/4 Juli79 80 Mais Mai 43 43
Knrtofelmmehl und Stärke

Kartoffelmehl und Stärke 17,75
Stärke 9,50

Magdeburg 6 März Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50
Knaffee

Hamburg 6 März Schluß Kaffee good average Santos
er März 39,00 Gd Mai 39,50 Gd Sept 40,25 Gd Dez 40,75 Gd
uhig

Hamburg März Kaffee ruhig UVmsatz 2000 Sack
Amsterdam 6 März Java Kaffee good oräinary 32,50
Havre März Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 48,25 Mai 48,75 Sept 49,60 Pez 50,00 Runhig
Zueker

Hamburg März nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Feuehte

März 16,65 April 16,65 Mai 16,75 Aug 17,06 Okt 17,25 Dez 17,50

uhig

LondonRäben Rohzuek

Paris 65 März
bis 21,00 Weiber Zucker matt No

er ruhig loco 8 6h
März 96 90 er rubig loco 9 sh I

ohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,75

247/6 Mai Aug 25/e Okt Dez 262

Splritus
5 März Branntwein loco 45 90 Vol für 100

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 März Sept 67,50 68,60 deogi
40 90 Vol loco 59,50 60,50 März Sept 60 61 M

Nordhausen

HamburgAprii i5 i G y
Paris 6

b März
ril Mai 157/8 G

Aug 38,50 Sept Dez 36,75

Petrolenm
Hamburg
Antwerpen

19,50 bzB
New Vork

Olennten Ole
MärzBremen

5 März

5 März

Schmalz fest Loko
41 Pk in Doppeleimern 42 Pf

Hamburg
Köln 6 März
Antwerpen
Paris März

5 März Rüböl

Telegr Petroleum Standa

Vettwaren
Tubs

Speck
ruhig verzollt 52,00

Räüböl loco 54,50 Mai 665,00
5 März Schmalz per März 97,765

Sohlußbericht
April 56,75 Mai Aug 57,25 Sept Dez 58,25

New Tork 5 März Telegr Schmalz Western steam 8,25
Rohe und Brothers 8,30

Chicago März Telegr Schmalz Mai 7,90 Juli 8,00
Wolle

kür 100 kg März 245 April

Spiritus rubig März 16,00 März

5 März Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Schlub Raffiniertes Type weiß loco

März 19,50 April 19,75 Mai 20,00 Ruhig
rd white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,58

Firkins

Rüböl stetig März 656,76

Bremen S März Baumwolle ruhig Upl midäl loco 57
Liverpool 6 März W BRaumwolle Umsatz 12000

davon für Spekulation un
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Nov Dez 5,58

PEisleben 5 März

Export 1000 B
stetig

Tendenz matt
März 65,71März Aprii 5,71 April Mai 6,73 Mai Juni 5,78 Juni Juli 79 Juli

August 5,81 Aug Septbr 5,78 Septbr Okt 6,63 Oktbr Nov 5,59

Metalle
MR A Kupfer 173 176 M 173 176 M

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettetedt netto Kasse
Hamburg 5 März Silber 89,25 Br 88,75 G

Amsterdam
London März Silber 2976

5 März Bankazinn 98
Bechuanaland ExplorgaLondon 5 März

Chemische Produkte
London 2 März Chilisalp ord 11 sh 12 ratk 11 h a

e

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnntrut

Budwels J 0,76 42
Prag 1,90Jungbunzlan 0,26 15

aun 2 0,80 30Pardubitz 1,00 38
Brandeis 1,39Melnik o e 1,80 tn
Leitmeritz 1,21 7
Aubig 5 2,29Dres en l 0,72

E

r

tionCapoe Copper 4,93 Consolidated Goldtfields of Afrika 47 59Durban poort 3,87 New Jagerstontain 8 r Bee
Mining and Gold Estates 1,40 Chartered 1,66 East Ran 47Randmines 6,68 Shebas 6/6 Stetig

London 5 März Schlus Chilikupfer stramm 7922 Mon 78 Zinn stetig Straits 161 Mon 161 Biei Iatrl
span Ieix engl 161 Zink ruhig gewöhnl Marie 205 per e

Glasgow 5 März Vormſttag Roheisen Mixe num
r Jrar Sehhußs Roheisen M tasgow n Aixedwarrants hiidädeisborough 47 h 10 d numberg

Artern Brückenpegel 4 März 1,53 5 März 2,00 W
Weißenfels Oberpegel 3,10 3204 edo nierpegel 2,74 2,64 101 JTrotha 5 6 2Alsleben Oberpegel 4 3,05 5 3,08 3do Unterpegel 3,74 a a 82Bernburg 3,15 3,28 13Kalbe Oberpegel 2,34 2,38 4do Unterpegel 3,08 3,26 s

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tger Bger Rlbe

Aussig Von den oberen Plätzen werden 56 em Fall gemeldet
e

e re r p B a n Industrie Aktten Anhalt Kohlenwerke 4 898,400 Hamb Amerik Pakf 4 101,100ortug Anl ec kreo o 0Berliner Börsoe Rum Anl v fool 4 851200 o unk bis 1913 4 102 Albert Chem I t n e r T Anz o Ha r em 7 o o
5 März do do V 1905 4 916 ob Preub Pfdb Bk S XX e do do un O 494 102 00 v un o7 100z Russ Anleihe v 1905 4/2 91 80b2 u XXI unic 1910 4 101 20226 Annaburger Steingu Bismarckhütte 4e 102 200 Hartm Maschinen 42 104Ergänzung zu den telephon Archimedles 5 160 ob 60 ddo v 1890 II w do S XV unk 14 4 102,400 35 o Braunsehw Kohlen Ah 105 vo Helfos elextr 2 e 91 00Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25u I0r 4 o 8 XXVIIunic 151 4 103,000 h 6 Buderus Eisonwerkel 4 102,508 Hibernia 1903 4 o 70

do cony Obligat 3 75 10d20 do S XXVI unk 14 32/ 100 00 be Balcke Te r Tun e oog Burbgeh Gewerksoh 6 f08,600 Höchster Farbw 42 103 707
Sehwed St R A V o4 312 o 8 XXIV unk 12 3 96,750 nene Drei 39 r 255 Charlott Wasserw Hohenfels Gew 5 104,406

Dank Dlekont Buſcar Stadt A 8807 i 88 25020 do Kl Obl unk 08 4 100,000 7 v r m s 141,o00t0 Continentale do e 102 ob Gebr Körting 4 108 700
Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do kleine 42 98 25620 do Com Obl II b 10 103,750 a g s and Ber r 7 157 75020 Dannenbaum 4 100,250 Krupp Gussstahl 4 102,00be
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 4 o do IVunk 12 35 101,750 90 Gnigst z 7 127 40 d Dessauer Gas 4 106 600 L aurahütte 4 10t 1002Italien Plätze ö Kopen do do 100 L 4 22 20 do do III unk 12 /2 99,50b26 43 Pletterber r u 234 50er0 do 1592 4 106,500 Ludw Löwe Co 4 100 de

hagen 5 Lissabon 4 I issab do 86 2000 4 687 69620 Rh W B C S TX IXa 4 102,000 S do 1898 4 1103 256020Naphtha Gold Anl 4 98,300i b Braunk u Rrik Ind 12 212,60 bLondon 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 100,250 do S VI unk b 08 3 96 906 Breaauer Oitabrik 467 500 Dentseh Atl Tel Ges 4 100 2502 Neue Bod Ges 4 100 ob
Paris Petersburg und Igehwed Hyp Fräbr do 8 X von 1905 4 108 ob Shritkabrike 15 252 508 Dtseh Bierbra erei 103 ao8 do do 312 95,009

Warschau s Sehwed xän ab 4 0t so Sächs Boden Gredit ne Magen Vabr 6 132 00020 do Kapeiwerice 49 104 ob Norddeutseh Lloyd e 102 308Plätze 56 Norw Plätze 5 40 do rückz 108 i 4 S III unk b 1909 4 103,000 Breuer Maseh Donnersmarokhütte 4 97 600 do do 4 1700,7062Schweiz 4i Wien Aif2 J c Ptän v do S IV uvic p 1910 4 108,000 Laroline b Oftleben 15 222 25 I örtmund Vnfon 5 111 fo do 1902 4 100un o 8 II unk b 1908 311 99,000 her ter do o e t08 790 0parsohl Riaonp B e
2 I onsol Marie Br W r n7 do o i 2,258 Sehwarzvg p F 4 100,500 Deimenn Linoleum 15 240,90 er et Korell a

e h e Seree 109 Tireſtr Mt 25005 a VI un v 12 4 io2 200 Dyütpehe Jutg Spinn 19 1913522 o I ſont u Krati 418 10a 200 Rybnieror Steine h er e

Freiburg 15 Fre kr 2 6 o Linol Rix 4n e e We h e ne n 2oe tet e e e e e eni ten h e e w t i er n e n gegenGold Dollars do 4,19560 o Ser I 4 1100 800 0 0 4 100,000 0 o 1903 4 1100,400j do 1864 Lose fr VpsSt 494,75d2 40 Ser V unk b 09 Däüsseldorfer Visenh 0 119,758Imperials alte do o Ser V unk b 4 1101,600 F Ges Dlektr Vntern 4 99,400 Sohuckert Elektr 4 10 10deT R Kkuss Präm Anl Ser VI unk b 10 Düsseldort Waggonf 17 2688 25 226S Seue d Weſen e Sergth weht 4 ez ben eher Magen ten 9 a erneen Raieor 199209 91e Zeug e Male 1
do do zu 600 G 40 40 X 1866 e do Ser IIT unk b 05 95 00 Blberkeld Farbenf 30 510,75820 do unie 101 4 de 250 Union Floxtr 414 l 103109

Amerik Noten 2u 1 D 4,2152 do Sor IV uolk b 07 31 87,000 o Bapierkabrik 20 226 s0 Zeitrer Masehinen 494 103 200do Coup anlb N r Westpr ritter I I Bl z 99,208 Frl v 4 r 2 e 7Oest Bkn Abschn 2000K 20be Fypofhekenbank Pſandbrleſe Falkconet Gur ainen 6 126,250 Oberlaueitzer Bank 7 1
Russ zu 500 J 213,80d2 u Obligationen Bank Autlen Flensburg Schitkbauf 4 189,002 Leipziger Börse Säohsisehe Bank 6 131,00do do do 5 3 u 1 R 213 906 aseh conv 12 324,000 do Bodenkreditanst 7 148,000Skandin Bkn zu 100 Kr 112,4062 Berl Hyp 80 o abg 4 160 ob Barmer Banſr Verein ö m 37 s r Dei 5 März 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 199,500
Russ Zoll Coup 100 G R do do do rn Braunsehw Bank S 116 9002 Gaggen Risenw A 6 120,750e8 Zwiokauer Bank 6

Bresl Weohsl Bank 5 107 ob Gelsenſe Gußstahi 111 o0 z Hentache Fonds frei Aſtenb Landesrauh n V 4 00 90 b CoburgerKreditbenle 4 88 00b28 Gerresh Glashütten 234 20d6 Jſene S Im I 5 94 000 bank Obligat /e 100 250Deutsche Stantspap Pand x x x x 11 102 256020 Danziger Privatbank 6/2 130,00b2 Gladbach Woll Ind 14 167 9062 do e 1652 68 7 32 100 100 do do do S IV 3 e 100 250
und Rentenbrieſe Provinz van 45 T x u 3i 96 s r r a o Görlitzer Eisenbbed 15 317 00b2 tenb Stadt Anl v Baubank f Dresden

Stadt Anleihen und Loae eh Eff W Hahn 12,250 Grevenbroich Masch 0 90 6002 5 S r Hyp 0oblig 3 97,500h e e ne e nt 0s S X un v 1910 ohne e ratban Handelsg f Grundb 208 25 an ndustrie eng n i d n rtav e i en 7 ans Nmptseintte n n e 220 ten ſt Frauere ii i r e 50 t 22ßrhönmnerZzh HIarb Wien Gummi 276 31 züwi0 wi tz Papierfab 15W e r en o2 an m a e 7 tHarkort Bergw Ges a 97603 dihpiwentav pz 18 277 o0s
Payr Präm An 40 Nir i A 32 100 st Plandbrietb 7 146 302e e Fehtm 6 137 e a o 1889 os on Gr ä Intogpinn Lit
BremerAnl 1887,88,90 31 96,960 b de Ix 3 /2 95,69 b Westdtseh Bod Kr 6 1465 00 IIervrand Wa onf 10 175 75br0 Gera do V 1887 3 /2 98,506 do m O m s
Gr Hess St A 3 98,5926 Gott er Grunder a88 do do v 1903 3 86,600 Germania F Chem 0 1107Hamb Staats Rento Pr Pr I 3 rn w 399 teipz do 1865 Th 3 96,500 Giauiger Zuokertab 2 e4 awort 8 5 102,70 43 48 u R c 555 Henlsehe Bisenb Frioritäten IIotolbettiebe Geg 20 253 000 48 9 e 37327 Gahks S
o o 19094 /2 98,70 o o III u 21102 beo o do u ALäb St Anl unk i 3 do do I 78 e r 95,906 r Gobe e 33 c e r 5östpreuß Prov Ani 4 oa 500 do IX u IXa unk 90 ba Lüb Büchen v e e ä n a er 2 39 rbi 2 i 252 500o do Z i 98 062 do Xu Xa unk b 185 4 102,30220 Magd Wittenb St A 3 38,508 Linke V p 12 290 00 b Vlauen i V St A 1888 32 89,000 Leipzig Vereinsbr 737in 4 102 do S XHI unk b 14 4 102 30 Starg Küstr uk 1906 3/2 es 50b28 e Wagenbau do 1892 Ser II 3 99,000 Malzfabr Schkeuditz 7 135n S l S 77 a 8 el t 97,306 Aedeb Bau u Kr B 5 22297 o An 1887 3172 99,000 Sehönh Sächs Webet 14 256 75h 4 rege 40 8 X nux A Aen e Magdeburg Berg 22 2023328 do 9o 1903 312 99,000 Fr Sohulz r Leipzig 21 a25 voren amb IIyp Ptäbr 4 100,70b26 Hentscehe ERiagenb Stamm Alct 53 33 e 9 do do 1602 4 103,600 Stöhr Co Kawmg 3333

armen Stadt Anl 5/2 88 4 lot es u h r 103,600 Thüringer GasgesBeriin St Synode 02 32 88,008 do 4 4 03 ob Entin Lübeck 3 833,60 b do Mühlenwerke 6 107 ob do 1897 r r Titel r r 119 508
do S 401 450 begtriesa St Anl 1891 98 3/2 89 8 aGassel St Anl I 1901 3 98,756 do S 190 3 99 o08 Iiegn Rawitsch Lt B i do Straßenbahn 7 160,00 Wurzen do 1893 1902 3272 98,900 Wernshse abe St A 7 111,50Charlottenb 95 99 02 3/2 92,508 S 411 336 el 6 Niederlausitzer 32 72 50628j Massener Bergbau 5 1132,90 Vor 3 9 132,508Comensost 50969603 312 i vt 1027800 Noran Wernig Lit e 927788 Aleehan Wer Zitian 8 io2 100 reren u Kamen r f eipz Hyp B S VIII 4 102,90 Lit Al 4 echan s senbuahu Stama ma e GesDortmund 1891 98 03 /2 98,6606 Mix CGenest Tel F 7/2138 00br0 Obligat von IndaustrieDreegen 1809 un 10 e W r tet n e et Geredo 312 55108 leeklH en W 4 102 o h Fizeu Frloritäten gäen Betevne I Tiqu treo ſstä me Bugenuehraad Iit 128 308 908 Aitenb Akt Brauerei ſ4 ſo 753

e v e do do alte u conv 9 98,000 Anatol Bhu I Kleine 5 103 7020 r e do Tait B ſi2 263,250 Cröllwit

i ß do VorZ 2103m i e ä un Wo in Mein i S II 4 00,700 do Ergänz kleine 5 I03,000w Noraa Iuie p Tit 6 128,00b Graz Köflach 6 1116,250 e 77 z le so
Glauchau 1894 1903 3 g 100 do O VI 4 Centr Pac I Ref rz 49 4 do do Lit 2 93 00d Prag Dux Pr Akt 4 99,000 Tei 7 aumw Sp 4 103,008Kealveretagt 1602 512 96 90 v unt bin e2 23 W S v ist 4 82,do dec e Hen e Ausalind Elsenb Prior Ob e
Köln 1990 unev 06 4 1162,6060 4 6 u ürnbg Herkulesw nalüänd enb o Blext Strassenb 4do g94 96 98 1801 03 31/2 98 700 do IX unk b 1914 2 e Kronp Rudolfb gar 4 100,400 Oppeiner Zement 15 186 00dro Fureie Tevi 96 folg 94 o Kammgarn Sp o oos

96 2 do eonv 3 97,0 K Chark As V 18891 4 681 960b2 8 o08Nürnberg St A 1903 3 88,108 40 unconv b 19005 32 97 ob Kursk Kiew 69 e v re Bohg Nor r 3 o inm a er t r 777 J 3 7,006 Prior o do Vorz Akt o 1882 Go Mansf Gewkseh 670Vun e 43 W h 278e gen Gold Prior 3 Belehelt bMetalisohr 11 20 bote Busöhtiehr 1900 ar 4 od s Je 1878 er tot so
do Kreditvriete 4 T nield Rod Gred A Mositau Kasan 434 50be0 Epen W r Dux Bodenb 93 attr do do 1883 e veado de 31 86,700 8 IV unk b 06 u do Kiew Wor uk 06 4 33,4002 Den Tr o c 15 2866 00 er 33 1891 r 3960 33 47 1577 on so

Tur und Neumärker orae re e e s Saxonia Zomentfabr 533 ſ46 75 Ew I 1869 5 110,000 o do 1902 4 103,250Rentenbr 4 102 25628 Sorddtsche Orunder do Wind Ryb unk 00 4 6862,30b s00 W 1/2102,7560Brdbg S XII unk b 18 4 t0ot,500 Forth Pacitic Gen L 3 76 o Schl Leinw Kramsta 5,3 129 do Em II 1871 5 110,000 I8töhr Co Leipzig 4/2 102 06on entenvrietel à 192252 o 8 XTTT un b 73 312 96,750 Hoterr Fre St B aite 3 60 700 Sohles Zinich St Pr s es ooo o Em IET 1874 Gold 5 109 750 Trittel Krüger 4
Posensche do 4 1102 300 Bd Or 8 IV 115 4114,750 d Wäo 1874 3 s 800 Sechöfferhotf Br Mainz 11 175,7529 Graz Kötl Rm IV 78 2 74,250 Zeitzer Par u Sol e
Preußische do 4 1102,250 Je a ii0 winnen a5 40 7 1885 3 Schöneb Fr Terr G 12 200,25 o Em 1902 4 500 Naumburg Braunk 4 oBächsisehe do 4 102,3009 a do S i 45 do r 1895 3 t Schubert Salzer 20 334 00de0 uSehlesisohe do 4 102,408 do s xIv un b os 45 do u II 5 110 ,500 Schwartzkopkk Msch 10 238 00b20 Pſandhbrieſe Kohlen Aktien u Prioris
Braunschw 20 TIr Lose do S XVII do 1908 do o Gold 4 109 7oree Stollwereok Gb A 6 123 50d20 r Riiterren Kr F v0 ſog c onMark er Stück 226,50 do s XVIII do 1920 Orel iasgi Obl v 89 4 81 90d Strals Spielk St Pr 7 130 000 0 do 3 99 100 Erzgeb Steink A F 45 t 7
Köln Mind 2 Pr Anl 1465 0020 ao 8 r a Terr Ges Halensee freoo 2720 ob 1 Gersd Stkb St A 13,50o S XIX do 1911 Portg v 1889 abg I R 4 102 100 Landst Bank Bautzen /2 99,900 80,00Heining 7 fl Lose M p St 48 752 8 X do 1913 V Chem Werk Oharl 12 210,100 do do Pr A J sg Männer Dampt Ziegeſei 15 14700d0 i H B u An a do do II 70,0do 8 XX unkK b 191 do Uralsk v u b 09 4 681,760 V Köln Kotiw Pulv 16 268 25 8 E unk b 1900 9 88 000 ral po b Ger

Stadt Anleihen und Lose Ruse Sſidwestbahn 4 10629 Voi t Mage gt Akt 9 187 o ob do S X do 1918 30 97 900 75 x 21 7do S XVI u conv Kybinsk unk b 1906 4 81,002 g Forg do S Bund C 4 103 000 do or Eisenb Anl 5 ot Ton r Otr Bd Gr v 1890 südösterr 5 e Oblig 5 106,508 40 A do S D 4 1102 800 Operhohnd Lorat u 166,008O Anl V 1897 4 91,5062 do v 1889 unk b 1900 do Gold 4 96 30620 Westkäl Kup er 129 5 do S F unk b 1906 4 102,800 do Scha er 300 3606
Chilen Anl v 1889 4 4 Westl Boden Ges 4 120,0 Zwiex OberhohndGhines do v 1896 6 720 u er er Meru i b u n a e t Verein iV arseh 4 92 108 7do 40 Kleine 6 104700 o v 19083 Obligationen von Induatrie edo Meuselw 36Bänke 3 o v 1001 un b 1013 e Bann Auten geiis Braurt So do äo Boden A ar o o Pr 4do 550Gdrte P L 1,6 62,70226 Tormm Ob 4 Aualliind Elenb Stamm Alct e u e I a Lpx 35,006 Vereinagl in Meusel Dedo 590 do Kkieine 1,6 52,70 ren d Enfoi Fiſcher a er Gen m ubank 51 106 o00 t A ol K Seele2 8
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